
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer kann sich impfen lassen?   
 

Die Reihenfolge wird nach Prioritäten eingeteilt. Die Eingruppierung erfolgt nach bestimmten 
Kriterien (Alter, Vorerkrankung, in Pflege Beschäftigte usw.)  
Die Gruppen können Sie weiter unten lesen.  
 

Was müssen Sie machen, wenn Sie sich impfen lassen wollen? 
 

Erstmal rechtzeitig registrieren lassen. 
 Entweder Online unter: www.impfzentren.bayern 
    oder telefonisch: Impfzentrum Gablingen:  Tel. 0610 220 825 591 
 oder unter der Zentrale:  Tel. 116 117 
 

Eine frühe Registrierung bringt keinen zeitlichen Vorteil, Sie werden nach den Vorgaben (Alter usw.) 
eingeteilt. 
 

Wenn Sie entsprechend der Reihenfolge dran sind, (Voraussetzung Sie sind registriert) werden Sie 
rechtzeitig einen Impftermin erhalten. Nachfragen sind nicht erforderlich, sie verzögern nur den 
gesamten Ablauf.      
 

Wenn Sie den Impftermin erhalten haben: 
 Ausweis, und wenn vorhanden den Impfpass mitbringen. 
 Wer keinen Impfpass hat, bekommt eine Ersatzbestätigung. 
   

Rechtzeitig zur Impfzentrale kommen. Es können allerdings Wartezeiten möglich sein. 
 Im Impfzentrum muss ein Fragebogen ausgefüllt werden. (eventuell Brille nicht vergessen!) 
 Sie werden von einem Arzt aufgeklärt, und es werden offene Fragen beantwortet. 
 Nach der Impfung bleiben Sie mind. 15 Minuten zur Beobachtung. 
   

Bei der Impfung erhalten Sie den Termin für die erforderliche zweite Impfung.  
 

Wann kann ich mich impfen lassen? 
 

Momentan können sich nur Personen aus Gruppe 1 impfen lassen. Wenn Sie dazugehören, lassen Sie 
sich möglichst bald registrieren (siehe oben) 
 

Derzeit wird mit mobilen Teams in Pflegeheimen und in Impfzentren der Länder geimpft. 
In Arztpraxen sind noch keine Impfungen möglich.   
Über den Start der Impfungen für die nachfolgenden Gruppen wird rechtzeitig informiert. 
 

Wenn die erste Gruppe geschützt ist, wird das Impfangebot "Zug um Zug" verbreitert. Das betont 
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn. Es werde mindestens ein bis zwei Monate dauern, bis dieses 
erste Ziel erreicht sei, so Spahn. "Das heißt für uns alle: Der Winter wird noch lang. Wir werden noch 
längere Zeit mit diesem Virus leben müssen. Aber das heißt eben auch: Es gibt Hoffnung 

 

Soziales Netzwerk 
Thierhaupten 
 
Infos zur Schutzimpfung 

http://www.impfzentren.bayern/


Welche Nebenwirkungen gibt es?    

Von den Impfstoffen, die in Europa eine Zulassung erhalten haben, sind bisher keine gravierenden 
Nebenwirkungen bekannt. In den Tagen nach der Impfung kann es in Ausnahmefällen zu 
Kopfschmerzen, Müdigkeit oder Schmerzen an der Einstichstelle kommen, ähnlich wie bei allen 
anderen Impfungen auch. 
 

Wer zählt zu den Gruppen, die zuerst eine Schutzimpfung erhalten können? Wie sieht die 
Reihenfolge aus? Hier ein Überblick: (Nicht vollständig, nur einige Merkmale)  
 

Gruppe 1 - Höchste Priorität (nur diese Gruppe kann sich derzeit impfen lassen): 
Über 80-Jährige, sowie Personen, die in stationären Einrichtungen für ältere oder pflegebedürftige 
Menschen behandelt, betreut oder gepflegt werden oder tätig sind, 
 

Gruppe 2 - Hohe Priorität: 
Über 70-Jährige 
Personen nach einer Organtransplantation 
Krebserkrankte, Personen mit schwerer Lungenerkrankung (z.B. interstitielle Lungenerkrankung, 
Mukoviszidose, COPD), sehr ausgeprägter Adipositas, schwerem Diabetes mellitus, chronischer 
Leber- oder Nierenerkrankung 
Bis zu zwei enge Kontaktperson von pflegebedürftigen Personen, die nicht ein einer Einrichtung 
leben, die über 70 Jahre alt sind, nach Organtransplantation oder die eine der vorgenannten 
Erkrankungen oder Behinderungen haben. 
 
Gruppe 3 – erhöhte Priorität: 
Über 60-jährige 

 Personen mit folgenden Krankheiten: Adipositas, chron. Nierenerkrankung, chron. Lebererkrankung, 
Immundefizienz oder HIV-Infektion, Diabetes mellitus, div. Herzerkrankungen, Schlaganfall, Krebs, 
COPD oder Asthma, Autoimmunerkrankungen und Rheuma 

 Personen, die Mitglieder von Verfassungsorganen sind oder in besonders relevanter Position in den 
Verfassungsorganen, in den Regierungen und Verwaltungen, in der Bundeswehr, bei Polizei, 
Zoll, Feuerwehr, beim Katastrophenschutz 
Personen, die im Lebensmitteleinzelhandel tätig sind 
Erzieher/innen und Lehrer/innen 
 
Gruppe 4 – Ohne Priorität: 
Alle die ein geringeres Risiko haben, einen schweren Verlauf einer Covid-19-Erkrankung zu erleiden. 
Ihnen soll nach den priorisierten Gruppen ein Impfangebot gemacht werden. 
 
Diese Beschreibung der einzelnen Gruppen ist nicht vollständig, sondern sind nur die wichtigsten 
Auszüge. Die offiziellen Beschreibungen können Sie gerne bei uns erhalten. 
 
Wie komme ich zur Impfung:   
Die Impfungen erfolgen im Impfzentrum  86456 Gablingen, Paul-Klee-Straße 13 
 
Wenn jemand keine Möglichkeit hat, um das Impfzentrum aufzusuchen, kann auch das Soziale 
Netzwerk Fahrten übernehmen. In diesem Fall bitte rechtzeitig Bescheid geben. 
 
Bitte halten Sie sich an die gebotenen Hygieneregeln, und bleiben Sie gesund! 
 

Ihr Team vom SNT 


